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MONA KÜPPERS 
Vorsitzende des Deutschen Frauenrats (DF) 
 
Mona Küppers, Marketing-Expertin, ist seit Juni 2016 

Vorsitzende des Deutschen Frauenrats und seit vielen 

Jahren in verschiedenen ehrenamtlichen Leitungs-

funktionen des Deutschen Olympischen Sportbunds (DOSB) 

tätig. In ihrer Funktion als Mitglied der Spreche-

rinnengruppe der DOSB-Frauenvollversammlung war sie 

maßgeblich daran beteiligt, gleichstellungspolitische 

Forderungen in den Mitgliedsorganisationen des DOSB 

durchzusetzen. Seit November 2017 ist Mona Küppers 

außerdem Präsidentin des Deutschen Seglerverbands (DSV) 

– als erste Frau in der 129-jährigen Verbandsgeschichte. An 

der Universität Duisburg-Essen arbeitet sie im Institut für Sport- und Bewegungswissenschaften. 

 

 
 
 

DR. ANJA NORDMANN 

Geschäftsführerin des Deutschen Frauenrats (DF) 

 

Dr. Anja Nordmann studierte Erziehungswissenschaften, 

Psychologie und Soziologie in Bielefeld und promovierte 

an der Freien Universität Berlin zu „alltäglichem 

Feminismus“. Seit über 20 Jahren arbeitet sie zu 

gleichstellungspolitischen Themen wie Hilfe bei Gewalt 

gegen Frauen, Gewinnung von Frauen für die 

Kommunalpolitik und Karriereförderung von Frauen in 

MINT-Berufen. Seit 2014 ist sie Geschäftsführerin des 

Deutschen Frauenrats und vertritt den DF u.a. im 

Stiftungskomitee des Archivs der deutschen 

Frauenbewegung, im wissenschaftlichen Beirat des 

Digitalen Deutschen Frauenarchivs sowie im AK Gesellschaftliche Gruppen im Haus der 

Geschichte.  
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DR. HELGA LUKOSCHAT 

Vorstandsvorsitzende der EAF in Berlin  

(Europäische Akademie für Frauen in Politik und Wirtschaft) 

 

Dr. Helga Lukoschat ist Mitbegründerin der EAF Berlin 

und war langjährig deren Geschäftsführerin. Von 2001 bis 

2014 war sie zudem Geschäftsführerin der Femtec.GmbH, 

einer Gründung der EAF Berlin und der TU Berlin. Die 

Femtec ist eine internationale Karriereplattform für 

Frauen in den Ingenieur- und Naturwissenschaften. Helga 

Lukoschat studierte Germanistik, Politikwissenschaft und 

Geschichte in Erlangen und Berlin. Anschließend war sie 

als Journalistin und Publizistin tätig und promovierte mit 

einer Studie über Frauen in Führungspositionen an der 

Technischen Universität Berlin. Sie hat zahlreiche 

Funktionen und Ehrenämter inne, u.a. im Aufsichtsrat der Femtec.GmbH, im Kuratorium von 

Total-Equality und im Konferenzbeirat der WoMenPower.  

 

 

GWENDOLINE LEFEBVRE 

Präsidentin der European Women‘s Lobby (EWL)  

 

Gwendoline Lefebvre hat einen Abschluss in 

Marktforschung und arbeitet seit 2000 als Spezialistin auf 

diesem Gebiet für das weltweit agierende Software 

Unternehmen Cegid Group. Seit 2018 ist Gwendoline 

Lefebvre Präsidentin der European Women’s Lobby, in der 

sie seit 2016 die Coordination Française pour le Lobby 

European des Femmes vertritt. Seit 2014 hält sie das Amt 

einer stellvertretenden Distrikt-Bürgermeisterin in Lyon 

inne und ist in dieser Position zuständig für Gleichstellung 

zwischen Frauen und Männern, BürgerInnenrechte und 

Antidiskriminierung. Sie ist außerdem aktives Mitglied der 

Frauenrechtsorganisation Femmes solidaires und schreibt für die französische feministische 

Zeitschrift Clara Magazine.  
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KATHARINA MILLER 

Vorsitzende der European Women Lawyers Association (EWLA) 

 

 

 

JOANNA MAYCOCK 

Generalsekretärin der European Women‘s Lobby (EWL) 

 

Joanna Maycock ist seit 2014 Generalsekretärin der 

European Women’s Lobby. Sie blickt auf 20 Jahre Berufs-

erfahrung in leitenden Funktionen in europäischen und 

internationalen Entwicklungsorganisationen des NGO-

Sektors zurück. Bevor sie zur EWL wechselte, arbeitete sie 

in Brüssel für Action Aid, eine weltweit agierende Stiftung, 

die gegen den Hunger in der Welt kämpft. Sie ist seit vielen 

Jahren Vorstandsmitglied und frühere Vorsitzende von 

CONCORD, einem europäischen Zusammenschluss von 

Entwicklungsorganisationen. Außerdem hat sie sehr viel 

Erfahrung mit dem Thema Migrantinnenrechte im Rahmen 

der Internationalen Organisation für Migration. Im Dezember 2016 wurde Joanna Maycock in das 

Beraterinnengremium von Phumzile Mlambo-Ngcuka berufen, der Direktorin von UN Women. 

 

Katharina Miller ist Expertin im Bereich des Corporate 

Governance, Corporate Compliance und Menschenrechte. 

Sie ist Gründungspartnerin von 3C Compliance, Präsidentin 

des Verwaltungsrates des Investmentsfonds KOKORO, 

Mitglied des Nachhaltigkeitspanels von Telefónica, Mitglied 

des Beirats von PANDA GmbH und Gründungsmitglied 

von Madrid Startup Community Forum. Seit November 

2009 ist sie Präsidentin von European Women Lawyers 

Association (EWLA). Katharina Miller beendete das Studium 

der Rechtswissenschaften mit den Schwerpunkten im 

Europarecht und Wirtschaftsrecht mit dem 1. Staats-

examen. Außerdem machte sie einen Master in Europäischem Prozessrecht. Sie ist Mitglied der 

Rechtsanwaltskammern von Stuttgart und Madrid.  

http://kokoroworldtrends.com/
http://madridstartupcommunityforum.com/
https://www.ewla.org/
https://www.ewla.org/

